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Frage Nummer 22 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Christian 
Zwanziger 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele zusätzliche Anrech-
nungsstunden für die Durchführung der Sprachtests haben Be-
ratungslehrkräfte und Schulpsychologinnen und Schulpsycho-
logen erhalten (bitte aufschlüsseln nach Staatlichen Schuläm-
tern, Beratungslehrkraft oder Schulpsychologin und Schulpsy-
chologe), wie viele Beratungslehrkräfte und Schulpsychologin-
nen und Schulpsychologen haben an der „BaSiS-Fortbildung“ 
teilgenommen und sind damit qualifiziert, die Sprachtests 
durchzuführen (bitte aufschlüsseln nach Beratungslehrkraft o-
der Schulpsychologin und Schulpsychologe sowie dem zustän-
digen Staatlichen Schulamt der Lehrkraft), und wie stellt die 
Staatsregierung sicher, dass sowohl die Beratung durch Bera-
tungslehrkräfte als auch die schulpsychologische Beratung 
durch Schulpsychologinnen und Schulpsychologen auch im 
Zeitraum der Sprachtests weiterhin in vollem Umfang gesichert 
ist? 

Antwort des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

Für die Aufgabe der Sprachstandserhebung wurden den Bezirksregierungen ent-
sprechend der Übersicht im Anhang1 Anrechnungsstunden zur Vergabe an Test-
durchführende und Schulleitungen bereits ab Beginn des Schuljahres 2024/2025 
zugewiesen.  

Eine weitere Aufschlüsselung ist aufgrund der Kurzfristigkeit der Anfrage nicht mög-
lich. 

An den Schulungen für die BaSiS-Durchführenden haben insgesamt 1 115 Perso-
nen teilgenommen. Eine Differenzierung in Beratungslehrkräfte und Schulpsycho-
loginnen bzw. Schulpsychologen ist aufgrund der Kurzfristigkeit der Anfrage nicht 
möglich. 

Da die Sprachstandserhebungen im Schuljahr 2024/2025 an maximal 35 Tagen 
stattfinden, wird der erforderliche Arbeitsaufwand in diesem begrenzten Zeitfenster 
durch die ganzjährig vergebenen Anrechnungsstunden kompensiert. Darüber hin-
aus müssen die Arbeitsschwerpunkte entsprechend der Aufgabe sachgerecht ge-
setzt werden. 

                                                      
1  Von einem Abdruck wurde abgesehen. Die Anlage ist als pdf-Dokument hier einsehbar.  

file://///filesrv.baylt.landtag.de/ElanText/ElanTextAblage_WP19/Drucksachen/Basisdrucksachen/0000005000/0000005303_Zwanziger_Anlage.pdf


Auszug aus 
Drucksache 19/5814 Bayerischer Landtag 19. Wahlperiode  Seite 2 

 

 

 


